
G r u ß w o r t 

des Regierenden Bürgermeisters von Berlin, Kai Wegner, 

zum 17. Ordentlichen Bundeskongress des Christlichen Gewerkschaftsbundes Deutschlands  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Ewen, 

 

zu Ihrem Verbandstag 2023 übersende ich Ihnen – auch im Namen des Senats von Berlin – 

meine herzlichen Grüße. 

 

Ihre Tagung fällt in herausfordernde Zeiten: Wir spüren nach wie vor die gesellschaftlichen und 

sozialen Folgen der Corona-Pandemie, kämpfen mit den allgemeinen Preissteigerungen, 

erleben den ersten Angriffskrieg auf Europa seit Ende des Zweiten Weltkrieges und stehen 

fassungslos vor der Grausamkeit der terroristischen Anschläge gegen Israel. 

 

Jeder diese Punkte ist für sich eine Kraftprobe für den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. 

Und gerade in einer vielfältigen und freien Stadt wie Berlin sind wir auf sozialen und 

gesellschaftlichen Zusammenhalt angewiesen. 

 

Den gesellschaftlichen Zusammenhalt können wir nur gemeinsam erhalten. Ich bin Ihnen 

deshalb für Ihre Unterstützung ukrainischer Partnerorganisationen und für Ihre klaren Worte zur 

Sicherheit Israels dankbar. 

 

Zum sozialen Zusammenhalt gehört auch eine starke Stimme für die Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer. Vor allem elementare Dinge wie Energie, Lebensmittel und das Wohnen sind 

spürbar teurer geworden. Vor diesem Hintergrund ist es wichtig, gerade Familien und 

Alleinerziehenden, Menschen mit kleinen und mittleren Einkommen Gehör zu verschaffen und 

Sie bei Ihren Anliegen zu unterstützen. Dafür braucht es starke Gewerkschaften. 

 

Deshalb wünsche ich Ihnen für die Beratungen heute und morgen sowie die anstehenden 

Aufgaben viel Kraft und Erfolg. 

 

 
Kai Wegner 

Der Regierende Bürgermeister von Berlin 

 


